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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 7. 5. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 

586. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

„Erst Manhattan – dann Berlin“: 26. 6. 2011? (V) 
 
Hass der „Brüder“ gegen das weiblich-kosmische Prinzip bzw. Frauen –  1. Mai 2011: „Selig- 
sprechung“ von Papst Johannes Paul II. – Benedikt XVI.           (Ich schließe an Artikel 585 an) 
 
Folgende Ausführungen – den 26. 6. 2011 betreffend – sind eine Arbeitshypothese. 
 
Man kann sich auch die Frage stellen: Was spricht den aus Logen-„Brüder“-Sicht dafür, dass 
am 26. 6. 2011 während des Eröffnungsspiels der Frauen-Fußball WM ein CIA-Mossad-
Atombomben-Anschlag im Berliner Olympiastadion erfolgt? 
 
Der Hass der „Brüder“ gegen das weiblich-kosmische Prinzip – im Wesentlichen gegen die 
Frauen. Schon 1905 sagte R. Steiner2, …daß es sich in der (Logen-)Freimaurerei in einer 
gewissen Beziehung um eine Gegnerschaft gegen die Frauenwelt handelt3. 
 
Gerade das wurde neuerdings wieder vor Augen geführt:  

 
 
Im Übrigen erfolgten diese drei „Events“ in dem Rhythmus der drei Explosionen in 
Fukushima (mit der mittleren als größte Explosion)4. 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 GA 93, 23. 10. 1905 (10 Uhr), S. 215, Ausgabe 1982 
3 Siehe u.a. Artikel 57 (S. 2)  
4 Siehe Artikel 555 (S. 3) 
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Der 1. Mai ist bekanntlich der Logen-Feiertag. Dass im 21. Jahrhundert gerade 235 Jahre nach 
der Gründung der Illuminaten (Jesuitenzögling Adam Weishaupt, 1. Mai 17765) durch die 
„Seligsprechung“ des NWO6-Sorat-Propagandisten Papst Johannes Paul II.7 die „Aufwertung 
des Papsttums“ zu geschehen habe, spricht für sich8.                                   
 

  
(Li: Das war der «Papstaltar» beim Besuch Johannes Pauls II. in Zamosciu (Polen) am 22. Juni 19999 [roter 
Pfeil: Johannes Paul II]. Re: Schwester Marie Simon-Pierre Normand, an der Papst Johannes Paul II. das 
Wunder10 bewirkt haben soll, und Schwester Tobiana halten die Reliquie11 [mit Blut von Johannes Paul II.])  
 
Die Institution katholische Kirche mit ihrem (männlichen) Cäsar-Papst-Kult zelebriert eine 
geradezu andauernde Erniedrigung der Frau (vgl. Cathy O`Brien und Marc Phillips Die 
Trance-Formation Amerikas12): 

                                                 
5 Siehe Artikel 82 (S. 1/2) 
6 „Neue Weltordnung“  
7 Siehe u.a. Artikel 498 (S. 3/4) Und: … „Johannes Paul begreift seine missionarische Sendung zwar durchaus 
als ein globales Anliegen“, schreibt Gordon Urquhart in seinem Buch „Im Namen des Papstes“, doch spiele 
Europa eine besondere Rolle. „Hier steht die neue Evangelisierung nicht nur für eine Wiedergeburt christlicher 
Werte (?), sondern auch für die Wiedererrichtung eines Christentums wie in der Blütezeit des Heiligen 
Römischen Reiches“ (vgl. Artikel 554, S. 1/2); unter dem Banner des Katholizismus soll ein vereintes Europa 
„vom Atlantik zum Ura“« entstehen. Dies habe Papst Johannes Paul II. in seiner ersten Enzyklika „Redemptor 
homini“ (»Erlöser des Menschen«) verkündet. (C. C. Stein Die Geheime Weltmacht, 177/178, Hohenrain 2001) 
8 Lies 23,5. Dies beinhaltet einerseits die 23 und andererseits die 5. „Messias“ Ahriman wird sich voraussichtlich 
in einen „netten, sympathischen“ und hochintelligenten US-Amerikaner inkarnieren, der Ende 2012 so um die 
23,5 Jahre sein wird. Die Ekliptikebene steht zur Ebene des Erd- bzw. Himmelsäquators in einem Winkel von 
23,5 Grad. Dieses Verhältnis wird zur „Amtszeit“ (Satan-)Ahrimans ca. 2014 für drei Tage „aus den Fugen 
geraten“ (siehe Artikel 521, S. 4-6) 
9 Flugblatt Ein neuer „Seliger“ für eine neue „Kirche“, Mai 2011, Verlag A. Schmid 
10 Nach dem Prinzip „Wunder gibt es immer wieder – und vor allem dann, wenn man eines braucht“ 
11 http://www.bild.de/politik/ausland/johannes-paul-2/papst-benedikt-xvi-spricht-johannes-paul-in-rom-selig-
17649468.bild.html 
12 Mosquito, 2005 
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(Li: Sonntagmorgen [1. Mai 2011] in Rom: Nonnen warten auf das große Ereignis13. Re: Schwester Tobiana 
küsst den Sarg. Sie war die „Krankenschwester" von Johannes Paul II., stand ihm sehr nahe14 
 
Wenden wir uns dem „deutschen“ Papst Benedikt XVI. zu. Ein möglicher CIA-Mossad-
Atombomben-Anschlag im Berliner Olympiastadion würde sich in dem BR“D“-Logenstaat 
abspielen, der zumindest geschichtlich und dem Namen nach mit Deutschland zu tun hat.  
 
Es brauchte ja für die Logen-„Brüder“ (inkl. Rom) immerhin zwei Weltkriege, um 
Deutschland (die Mitte) zu vernichten – der Kulturimpuls Deutschlands ist aber unvernichtbar 
und lebt in der Gralsmacht weiter15. Der Hass des Katholizismus(-Jesuitismus) auf Deutsch-
land/Mitteleuropa hat schon seit vielen Jahrhunderten Tradition16, daher könnte ein CIA-
Mossad-Atombomben-Anschlag in Berlin auch eine Hommage an Benedikt XVI. (16.17) sein. 
 

   
(Li: Papst Benedikt XVI. küsst die Reliquie mit dem Blut von Johannes Paul II. Der deutsche Papst über seinen 
polnischen Amtsvorgänger: Er hatte die „Kraft eines Riesen“18. Re: Benedikt XVI. mit bekannter Handgeste) 
 
(Fortsetzung folgt.) 

                                                 
13 http://www.bild.de/politik/ausland/johannes-paul-2/papst-benedikt-xvi-spricht-johannes-paul-in-rom-selig-
17649468.bild.html 
14 Ebenda 
15 Siehe Artikel 225 (S. 1/2), 519 (3-5). Rudolf Steiner sagte 1918, dass das eigentliche Wesen des deutschen 
Volkstums nicht untergehen kann (GA 186, 1. 12. 1918, S. 68, Ausgabe 1979) Über die Gralsmacht/ Grals-
kraft/“Vril“: siehe Artikel 220 (S. 4), 229, 515 (S. 4-6), 519 (S. 3-5), 520, 521.  
16 Siehe Artikel 398 (S. 2-4) 
17 Siehe Artikel 585 (S. 4)  
18 http://www.bild.de/politik/ausland/johannes-paul-2/papst-benedikt-xvi-spricht-johannes-paul-in-rom-selig-
17649468.bild.html 


